
Tinos Geschichten - Teil 9
Zwillingsalarm!

Ich bin's wieder, der Tino.

Seit unser Opa uns für immer verlassen hat, sind schon ein paar Monate vergangen.
Anfangs haben wir sehr um ihn getrauert. Aber wir wissen, dass es ihm im 
Regenbogenland super gut geht.

Aber in den letzten Tagen, war hier wieder ganz schön was los.

Max war nämlich ganz aufgeregt! Ich konnte hören, wie er und seine Mama sich über 
Babies unterhalten haben. „Wie? Babies?“ dachte ich.
Und Plötzlich war hier richtig was los!

Hier sind tatsächlich zwei Babies eingezogen. Sie heißen Pauli und Nico und sehen sich
total ähnlich! Die beiden haben uns erzählt, dass sie bei der netten Frau geboren 
wurden, wo auch Otto, Balu und ich waren.
Wir haben sie sofort herzlich aufgenommen.
Die beiden sind noch so klein, denen müssen wir nicht zeigen, wer hier das Sagen hat.

Sie sind wirklich lieb und süß, aber herrje...
Die sind vielleicht nervig!
Ständig wollen sie irgendwas von uns..

„Tino? Was ist das? Können wir das essen?“

„Tino? Nico will nicht mit mir spielen, aber mir ist so langweilig“

„Tino? Spielst du mit mir“

„Tino? Darf ich bei dir schlafen?“

„Tino? Erzählst du mir eine Geschichte?“

Und wenn die beiden mich nicht vollquatschen, nerven sie Balu und Otto.

Ständig sind die beiden am toben und wecken uns.
Aber weil wir Nico und Pauli so gern mögen, lassen wir uns immer weichklopfen.



Dann spielen wir mit den Knirpsen Fangen, erzählen Geschichten, zeigen ihnen, was 
man essen darf und was am besten schmeckt.

Das ist echt unglaublich anstrengend.
Aber so nervig die Zwillinge auch sind, sie bringen hier richtig Leben in die Bude und 
es macht richtig viel Spaß mit ihnen zu spielen.

Und wenn Nico und Pauli endlich schlafen, ist es hier schön entspannt und wir haben 
etwas Ruhe. Aber wir wissen ganz genau: Die Ruhe hält nicht lange an! Bald wachen die
beiden Nervensägen auf und gehen uns wieder ganz gehörig auf den Keks!

Aber wir mögen sie trotzdem jetzt schon total gern und sind glücklich, dass sie bei 
uns eingezogen sind,

Ich glaube, unser Opi wäre mit den beiden verrückt geworden.
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